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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00095

Große vermoorte Senke am Rand eines Waldes. Zentral hat sich ein mesotrophes Zwischenmoor ausgebildet. Hier stehen Bulte des 
Scheidigen Wollgras auf einer Torfmoosdecke. Das in M.-V. gefährdete Schmalblättrige Wollgras steht dazwischen. Um dieses Zentrum 
herum stehen Grauweiden, auch hier finden sich Torfmoose; außerdem zum Beispiel Sumpf-Haarstrang und an sehr nassen Stellen 
Wasserfeder (in M.-V. gefährdet). Randlich finden sich Bereiche mit jungen Birken, Pfeifengras und Torfmoose bilden die Moos- und 
Krautschicht. Einige Kiefern stehen über den Birken. Ein kleines Sumpfseggen-Ried steht im Norden.
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Molinia caerulea Sphagnum spec.

Betula pubescens Eriophorum vaginatum Juncus effusus Pinus sylvestris
Salix cinerea

Carex acutiformis Eriophorum angustifolium Frangula alnus Hottonia palustris
Iris pseudacorus Picea abies


